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Datum: 19.07.12

                                                                                                 Befund: Erstbefund
Pferd: W.                                  
Geschl: St                                  
Alter: 21
Rasse: WB   

Stall: Box mit Koppelgang  

Besitzer: aus Datenschutzgründen unbenannt

Tierarzt: aus Datenschutzgründen unbenannt
Hufschmied: aus Datenschutzgründen unbenannt
Sattler: aus Datenschutzgründen unbenannt

Anamnese
Anfang Juli 2012 Knieverletzung links auf der Koppel 
Schonhaltung
Plötzlich beim Führen: die Stute steht auf 3 Beinen und kann nicht weiter gehen
W. hält dann das linke Bein fixiert in Beugung über dem Boden 
Mit der Zeit läßt sich dann diese fixierte Stellung auflösen und die Stute kann weiter gehen
Bisherige Erkrankungen / Vorbefund
2010 Diagnosestellung Narkolepsie
Diagnose, Vorgaben des Tierarztes:

• Knieverletzung links
• V.a. Bandläsion

◦ Behandlung mit Kortison und Equi
• Nach Verschlechterung 

◦ Behandlung mit Metacam und äußerlich Tensolvet
Bewegungsanalyse
a.d.Hd.: 

• Vorführphase verkürzt
• Ausweichbewegung über den Rücken und das Becken

◦ Um die Mechanik im Bein weitestgehend zu verhindern, führt W. über 
Seitneigung des Rumpfes die Hintergliedmaße nach vorne

• HH links über Circumduktion  
Inspektion / Palpation / Manueller Befund
Muskelstatus / Gelenkdiagnostik
Befund linkes Knie:

• Schwellung
• Deutliche Wärme
• Faltenbildung über dem Knie
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• Palpation der Kniescheibenbänder
◦ Abwehrreaktion bei Palpation des medialen Kniescheibenbandes
◦ Das mediale Kniescheibenband erscheint verdickt

• Schubladentest: negativ
Zusammenfassung / Fazit
Entzündung des linken Kniegelenks mit Verdacht auf Läsion des medialen 
Kniescheibenbandes 
Behandlungsvorschlag: Behandlung mit Blutegel

• Ziel: Entzündungshemmung und Schmerzlinderung
Das Gangbild sollte sich schnellstmöglich wieder regulieren, damit sich die Stute auf der 
Koppel wieder physiologisch bewegt und somit ein weiterer Muskelabbau verhindert wird. 
Des weiteren ist es von großer Bedeutung, dass W. bald wieder uneingeschränkt auf die 
Koppel kann, damit die arthrotischen Gelenke bewegt werden.  

Blutegelbehandlung     Datum:04.08.12

Erstbehandlung: 04.08.12
Folgebehandlung:
Letzte Behandlung:

Abklärung der Kontraindikationen
• Medikamente: -
• Erkrankungen der Inneren Organe -
• Fieber: -
• Schlechter Allgemeinzustand, Ernährungszustand: -
• Immunschwäche: -
• Trächtigkeit: -
• Wundheilungsstörungen: -
• Magengeschwür mit Blutungsneigung: -
• Verdauung: -
• Urin: -
• Allergieneigung: -
• Tumorerkrankung: -

PAT-Werte:  (in Ruhe gemessen)
HF(25-40):
AF(12-20): 16
T(37,5-38,2): 37,5°

Behandlung
4 Blutegel lokal am linken Knie
ohne Komplikationen

Wundkontrolle: 05.08.12
guter Heilungsverlauf
PAT: AF und T im Normbereich 

Wundkontrolle: 06.08.12
guter Heilungsverlauf
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16.08.12 Kontrolluntersuchung
• Gangbild verbessert
• Keine Abwehrreaktionen auf Palpation der Kniescheibenbänder mehr
• Linderung der Schwellung
• Im Seitenvergleich geringe Temperaturerhöhung, v.a. mediales Kniegelenk 

▪ Wiedereingliederung in die Herde

Weitere Vorgehensweise:
Bei Verschlechterung erneute Blutegelbehandlung

Absprache/Rückmeldung
Angelika Wohlfarth
Jägerhof 1
73569 Obergröningen

Mob: 0172/5658911
Tel: 07975 / 911845
E-mail: Info@IhrPferdInGutenHaenden.de
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